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Blick in die Ladenstraße von einer der Querstraßen.
Vue prise d'une rue transversale vers la rue des magasins.
View into the street of shops from one of the side streets.

Aufgabe und Situation
Mitten in dem während des letzten Weltkrieges
völlig zerstörten Cityteil von Rotterdam ist in

der Nähe des Hauptbahnhofes ein modernes
Shopping Center entstanden. Es unterscheidet
sich wesentlich von den in unserer Zeitschrift
gezeigten amerikanischen Beispielen durch
seine Lage im Stadtganzen. Während die
amerikanischen Beispiele jedesmal bewußt
außerhalb der Citykerne gelagert wurden, um
der drängenden Verkehrsnot zu steuern und
dezentralisierend zu wirken, ist dieses erste
größere europäische Beispiel dieser Art
inmitten der wiederaufgebauten City von Rotterdam

gebaut worden.
Vier etwa quadratische Straßengevierte standen

zur Verfügung. Dabei wurde der eine
längsgehende Straßenzug dem motorisierten
Verkehr völlig entzogen und zur Fußgängerstraße

gemacht, während drei querverlaufende
Straßen und die das Baugebiet westlich
abgrenzende Längsstraße Motorverkehr
behielten.

Ein zirka 60 m breiter, im Grundriß U-förmiger
Teil des Grundstückes, ist mit dem eigentlichen
Shopping Center überbaut worden, während
der Rest des Terrains, der von diesem
zweistöckig überbauten und dem Fußgänger
reservierten Teil umschlossen wird, später mit
Geschäftshochhäusern von 30 bis 45 m Höhe
bebaut werden soll. Verkehrstechnisch gesehen ist
somit das Shopping Center ein an vielen Stellen

vom Auto aus betretbares Fußgängergebiet,

Shopping Center
»Lijnbaan« in Rotterdam
Shopping Center «Lijnbaan» à Rotterdam
Shopping center "Lijnbaan" in Rotterdam

Architekten : Professor Ir. J. H. van den Broek
und J. B Bakema,
Rotterdam

das an der Innenseite des Us eine schmale, für
Liefer- und Lastwagen befahrbare Erschließungsstraße

aufweist. Von hier aus werden die Läden
mit Waren beschickt.

Lösung

Eine zum Teil 15 m, teils 18 m breite und zirka
600 m lange Fußgängerstraße ist rechts und
links von insgesamt 65 Ladengeschäften
umbaut. Es handelt sich zumeist um
Spezialgeschäfte, denen jeweils das Parterre, ein erster
Stock und, wo erwünscht, auch ein
Untergeschoß zur Verfügung stehen. Die Bauten
erheben sich mit zwei sichtbaren Stockwerken
über das Terrain, während ein drittes Geschoß
nach unten entwickelt ist. Manchmal sind die

Modellansicht der Gesamtanlage.
Modèle de I ensemble.
Model of the whole center.
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